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V o r w o r t  
"Gemischte Gefälle" - das ist ein Lehrmittel ziira Erwerb von 
affektiven Verhaltensmustern in Deutsch als Fremdsprache im 
Kontrast zu Französisch, Englisch und Estnisch. Es kann von 
Anfangern ebenso wie von fortgeschrittenen Leimern, im Un­
terricht und zum Selbststudium benutzt werden. 
Im Premdsprachenunterricht werden erfahrungsgemaB Worter und 
Wendungen sowie ihre Bedeutung und Aussprache, grammatische 
Strukturen, fremdsprachige Sprachhandlungen und landeskund­
liche Informationen vermittelt. Der Lernende rezipiert sie 
und versucht mit dem fremden Medium - im Bedarfsfall - sei­
nen Alltag zu organisieren, seine Meinungen, Eindrucke \md 
Gefühle zu äuBern, Das kann er naturlich nur auf der Basis 
seiner nationalen Identität und seiner muttersprachlichen 
Kommimikationserfahrungen. Unter den beschriebenen Voraus­
setzungen kleidet er beim fremdsprachigen Kommunizieren 
seine spezifische Identität in die Fremdsprache, Das Ver­
stehen zwischen den Koramunikationspartnem kann dabei rela­
tiv gut, aber nicht garantiert gut gelingen, besonders wenn 
es sich um sachliche Mitteilungen handelt, Lehrbuchinhalte 
und Unterrichtsgespräche sind erfahrungsgemaB vorwiegend 
sachliche:" Art, 
Zur vollen fremdsprachlichen Kompetenz gehört ea jedoch 
auch, sich den kommunikativen Normen der Zielsprachgemein­
schaft entsprechend gefuhlsmaBig auBern zu können. Das ge­
lingt adaquat nicht durch einfaches übersetzen rauttersprach-
licher Äußerungen - wie die Texte in diesem Lehrmaterial be­
weisen. Wir haben etwa 40 Situationen verschiedener Gefuhls-
inhalte ausgewählt, sie zeichnerisch darstellen und von vier 
verschiedenen native Speakern verbalisieren lassen. Die Fra­
ge war; Was wurde der Deutsche/Franzose/Englander/Sste in 
dieser Situation sagen? / Wie wurde er sein Gefühl äußern? 
Natürlich sind die jeweils vier Minidialoge zu den Situa-
tionabildern nicht die einzig möglichen SuBerungen in den 
dargestellten Sitiiationen, aber ea handelt sich in jedem 
Palle ura eine potentiell mögliche SuBerung, um ein garan­
tiert native - speaker - typisches affektives syntagmati-
sches Verhaltensrauster, und das ist das Wesentliche, Mit 
diesem Lehrmaterial werden nicht einfach Worter und Wendun­
gen, sondern fremdsprachlich typische situative Verhaltens­
muster vermittelt, und zwar entsprechend ihrer Natur vor 
allem als HÕrmuster. Ihre Verschriftlichung dient 
nur der Unterstützung des Lernprozesses. Die parallele Re­
presentation macht dem Lernenden deutlich, daB man mit wört­
licher Übersetzung kavira die kommxmikative Horm für die je­
weilige Situation in der Fremdsprache trifft. Man muB ein­
fach wissen, d.h. im Unterricht oder in der Realitat erfah­
ren haben, wie sich der Premdsprachler in einer bestimmten 
S i t u a t i o n  m i t  W a h r s c h e i n l i c h k e i t  s p r a c h l i c h  v e r h a l t .  
Hehmen wir zur Demonstration das Beispiel Überraschung (1): 
zwei Bekannte haben sich lange nicht gesehen und begegnen 
eich unerwartet auf der StraBe. 
Deutsch Französisch Englisch Estnisch 
laaah, 
Mensch, Eddil Nonl MarcelJ CJhrist - JohnJ Oo, EtsI 
Mann, 
Mein Gott, 
Bist du's wirklich? С'est toi? What are you Oled see 
С'est pas vrai. doing here? tõesti sina? 
Sprachliche Affekttrager sind in diesem Palle sowohl Affekt-
laute, wie 'ah' und 'oo' (Interjektionen), bedeutunggent-
leerte Substantive, aber auch ein Negationswort, jeweils 
kombiniert mit einem Kamen, Auch die nachfolgende kommentie­
rende XuBerung erweist sich in jedem Palle als sprachtypi­
sches Verhaltensrauster, das nicht durch Wort - für - Wort -
Übersetzung von einer Sprache aus oder durch logische Kon-
stiruktion gefunden werden kann. Die Texte dieses Lehrmate­
rials machen deutlich, was man eigentlich grundsätzlich nlt 
einer Premdsprache lernen sollte; 
f r e m d s p r a c h l i c h e s  V e r h a l t e n .  
Dazu gehören auch Mimik, Gestik und KÖrpersprache. Die Si­
tuationsbilder in diesem Heft zeigen weitgehend auch citua-
4 
tionstyplsche Mimik und Gestik, z.B. Aufforderung zum Schwei­
gen; den Pinger auf den Mund legen / Verwunderung: sich au 
den Kopf greifen. Die Leziksaminlung Tinter den Minidialogen 
ist besonders für fortgeschrittene Lerner gedacht, imd awar 
/.ur Beschreibung der Situation. Sie enthalt die Benennung ty­
pischer Gesten und auch oft gebrauchte Redewendungen in Bezug 
zur Situation, 
Starke lüTJotionalitat ist ein Wesenazug der Uragangospraohe. 
Die Sprecher sind in der Regel um so zuimckhaltender in dar 
XuBerung von 'Emotionen, je offizieller bzw. öffentlicher die 
Situation Ist oder je fremder der Gesprächspartner ist. Umge­
kehrt, je besser sich die Gesprächspartner kennen vind je unge­
zwungener, faniillarer die Sprechaituation ist, ura so sponta­
ner und uaigezvmngener v/erden Gefühle ^jezeigt. Die Texte in 
diet!eni Lehirap.terial Kind umgangasprnchlich. Affektlaute, die 
im Handwörterbuch der deutschen Gegenwartaapreche verzeichnet 
sind, karm man der gehobenen Umgangssprache zurechnen. In den 
Texten ko-nmen auch solche vor, die eine Stilebene darimter 
liegen, d.h, die sehr salopp wirken. Einige sind j'ogendaprach-
lich oder kindersprachlich. Das lassen die Situationsbilder 
erkennen, auBerdera sind die Texte als solche gekennzeichnet. 
Am Ende des Heftes befindet sich eine Übersicht über die ver­
schiedenen Affektlaute, nach Bildinhalten xind alphsbetisch ge­
ordnet, In der zuletzt genannten Oberalcht sind die im Hand­
wörterbuch der deutschen Gegenwartssprache verzeichneten Inter 
jektionen abgesetzt von denen, die nicht darin aufgenommen vnir 
den. Das heiBt, es gibt kodifizierte bz'<v. konventionalisierte 
und nichtkodifizierte AffektauBer^jngen. 1гл Bereich e^ffektiver 
ÄuBerungen gibt es in jeder Sprache auch, viele individuelle 
und regionale SuBerungsvarianten, Hier nur ein Beispiel für 
dialektal spezifische AffektauBerungen: der Leipziger Sachse 
verbalisiert tJberraschung in seinem viel belachten "ei ver-
bibbL'ch", der Dresdner Sachse wurde wahrscheinlich bei Über-
rasohuag eher ein 'hoi' vernehmen lassen und der ^yer weist 
sich aus durch sein ganz spezielles T/lei, ...J' 
Die Hauptfunktion dieses Lehrmaterials besteht darin, einige 
t^rpT-Gche affektive Verha") tensrnuster zu veinnitteln luid die Ler­
nenden fur diese Komponente fremdsprachlicher SuBerxingen zu 
sensibilisieren, d.h. zum bewuBten Beobachten und flachahmen 
anzuregen. 
Damit haben wir angedeutet, wie mit diesem F^atei-ial gearbeitet 
werden sollte; die wichtigsten Lemverfahren sind Hören vind 
Imitieren sowie Einprägen durch wiederholten Vollzug dieser 
Vorgange, Die Verschriftlichung dient lediglich zur Unter­
stützung des Lernprozesses, Primär ist das Hören und 
Wachspielen der Minidialoge bei gleichzeitiger 
V/ahmehmung der Situationsbilder, dann sollte das freie Spiel 
ähnlicher Situationen folgen. 
Kontrolle über das Gelernte ennoglichen dem Lernenden die 
Lückendialoge am Ende des Heftes sowie die textlosen Bild­
reihen. Der Lernende kann die einzelnen Bilder ganz indivi­
duell und subjektiv rezipieren imd interpretieren. Die 
Hauptsache ist, daB er dabei eingeprägte affektive Muster 
reaktiviert, z.B. Heugier: 'na?'... /Bewunderung: 'oho' / 
körperlicher Schmerz; 'au'. 
Die nächste Lernstufe für diese fremdsprachigen Muster ware 
die richtige situationstypische Verv/endung beim Erzählen ge­
hörter oder gelesener Texte. Diese Gelegenheit gibt гшзег 
Lehrmaterial "Erzählen und aktives Ziilioren in Deutsch", 
Eine dritte Schwierigkeitsstufe stellt die Arbeit mit dem 
Lehrmaterial "Situationen - Intentionen - Emotionen" dar. 
Die Losung der beschriebenen Koüimunikationsaufgaben bietet 
ebenfalls die Möglichkeit, die gelernten Muster anzuv/enden. 
Beide genannten Titel sind an der Universität Tartu erschie­
nen, auch die dazugehörigen Tonaufzeichnungen befinden aicli 
dort. 
Dieses Stufenprogramm ermöglicht e^j dem Deutsch lerneüdüU 
Ausländer, sich im affektiven Bereich inutteiMprachtypisch 
Deutsch 3uBem zu lernen. Ea ersetzt natürli nicht die 
Kommunikation rait dem Muttersprachler selbst. Der Lernende 
sollte sie auch im Heimatland, auBerhalb de.-j I^'remdopracaexi-
unterrichts Jederzeit und überall auchen. Die natürliche Ko.i-
munikation ist der einzige und beste Prüfctein für i^öoiien in 
der Fremdsprache. 
Tartu, Mai 1991 Susanne i.'iüller 
б 
S I T U A T I O M S B I ^ D E R  
\md 
T E X T E  
I 
Aufgaben 
- Sehen Sie sich die Situationsbilder an 
imd stellen Sie sich die Sitviation real vori 
Hören Sie den Tonbaiidtext dazuj 
- Hören Sie den Tonbandtext raehimala 
und prägen Sie sich die Intonationsmuster elai 
Achten Sie besonders auf die Affektlaute! 
Vergleichen Sie! 
- Spielen Sie die Minidialoge mit einem Partner] 
- Beschreiben Sie die dargestellten Situationen 
mit der Lexik, die unter den Minidialogen gegeben iati 
- Lernen Sie die bildhaften Redewendxmgeni 
I n h a l t s v e r z e l c h n l a  
- Vorwort 3 
- überrascliuzig (1) 11 
- überraechuxig (2) 13 
- BewonderuQf; (1) 15 
- Bewunderusig (2) 17 
- Eorapliment 19 
- Bedauern / Trost 21 
- EattSuochuag 23 ^ 
- Hichtverstehen 25 
- Anrede / Bitte 27 
- Kommentar 29 
- Ibglaubliche Neuigkeit 31 
- negation / Ablehnung 33 
-Überheblichkeit 35 
- Protest (1) / Entschuldigung 37 
- Protest (2) / Verstandnialosigkeit 
" Schmerzen 41 
- Verlegenheit 43 
- zögern 45 
- jTevigier / Aufforderung zum Schweigen 
- Aufforderung (zum Schlafengehen) 4< 
- Ekel (1), (2), (3) 51 
- Erschrecken 57 
- Angst 59 
- Tadel 61 
- Kritik 63 
- Eraporung 65 
- Zurückweisung 67 
- Verwundearung 69 
- Särtlicixiceit 71 
- Erkenntnis 73 
- Beaturzung 75 
- Bedauern 77 
- Reaktion auf ICalte 79 
- Anhalten von Pfeifen (Zugtieren) 8' 
8 
- Schlechter Geschmack 83 
- Zustimmung -85 
- Triumph (1), (2) 87 
- Zweifel 91 
- Unsicherheit / Zweifel 93 
Obersichten 
- Alphabetisches Verzeichnis der Blldlnhalte 
und Übersicht über die Interjektionen (Affektlaute) 93 
- Alphabetisches Verzeichnis dieutscher later j ektlonen 
(Affektlaute) nach dem Heuidworterbuch der deutschen 
Gegenwartssprache 97 
- Kombinationen von Affektlauten, Mimik, Gestik 
iind KorperspMche 10ü 
Kontrollübungen 103 
Abkttrzungm 
A Akkusativ (Rektion des Verbs/der Präposition) 
coli. colloquial / umgangssprachlich 
D Dativ (Rektion des Verbs/der Präposition) 
dto. dito/ebenfa^ls 
•tw. etwas 
•Ttl. eventuell 
Janondem/Jemanden 
JiK.epr« Jagendsprache 
flg. flgoratlv/übertragene Bedeutung 
колкг. konkret/dlrekt/wortlich 
l«z. lexlkedlsch 
pejorativ 
s.Z. гшг Zelt / 
/ trennbares Verb 
( ) Textvarlanten 
Э 
10 
Überraschung - surprise - aurprise - uxa.atud (1) 
A; A a a a h, EddiJ Bist du* s wirklich? 
(Mensch,) 
Wir haben uns ja eine Ewigkeit nicht gesehen 
B: Ja, gruB dich, alter Junge. Wie geht* s denn 
* « * # * 
A: HonJ MarcelJ С est toi? С est pas vrai. 
(Ja fait une etemite qu* on ne s' est pas vu 
B; En effet, Salut, mon vieux. Comment 9a va? 
• * • • * 
A: CSirist - John - what are you doing here? 
I haven' t seen you for ages! 
B: Yes, long time no nee. 
*  *  *  Ш *  
A; 0 о J EtsJ Oled see tõesti sina? 
Ma pole sind terve igaviku nainudJ 
B; Jah, tõepoolest. Noh, tere. 
Kuidas käsi käib? 
(Kuidas käbarad käivad?) 
jem. (D) die Hand geben/schütteln 
sich/jera. (A) mit Handschlag begruBen 
jem. (D) auf die Schulter klopfen 
sich/jern. (A) umarmen 
sich/jera. (A) eaiAachen 
3* 
11 
12 
Überraschung - surprise - surprise - üllatus (2) 
A; Hier! Der let für dichi 
В: О h h hj Das ist aber eine Überraschung. 
* * * * * 
A; VoiläJ С est pour toii 
B: 0 u h lä la, c' est vraiment гш» surprise! 
t # 
А: Here.' This is for you, 
B: 0 о hi What a surprise,' 
it 4 
A: Kae, see on ainu jaoksJ 
В; О о J See vast on üllatusi 
(0 i i) 
j em. (A) verehren/ an/beten 
vor jera, (D) nieder/knien 
jem. (D) ein Geschenk präsentieren 
einen Freudenschrei aus/stoBen 
strahlen vor Freude 
sich freuen wie eine Schneekönigin 
13 
I—I 
H 
Bevnmderung - admiration - admiration - Imetlue (1) 
- 0 h о I Hatt' ich nicht gedacht, daB du das schaffetJ 
(Mensch, Hut ab. KleenerJ) Hatt' ich nicht gedacht! 
« Ф * * 4> 
-  O h i  O h J  M a  f o i j  J e  n e  c r o y a l s  p a e  
que tu reuseisealsj 
(qu(e) t' у arriveraisi 
Ф lk * 4t Ф 
- G О 3 h J I never thought you' d raanage ±tl 
* * * * * 
- 0 h о о i Poleks arvanudki, et sa sellega 
hakkcuna saad J 
das/ein Gewicht (von x kg) hoch/stemmen 
zählen, wie oft j era. ein Gewicht hochstemmt 
den Hut ziehen (vor Respekt) vor jem, (D) 
jem. (D) mit anerkennender Mine gratulieren 
jem. (элегкemend) auf die Schulter klopfen 
4* 
15 
/ 
/ 
16 
Bemmderung - admiration - admiration - imetlus (2) 
A: Meine neue FreundinJ 
В: W а u J Superj 
* * * * * 
Л: Ma nouyelle amiej 
В: W а о J Superi 
* * * * * 
Ä: My new friend J 
В: С о г I She *s а bit of alright] 
* * * * * 
A: Minu uus sõbratari 
В; О о j Tipp-topp toteJ 
stolz sein auf etw./jem, (A) 
jem. (D) ein Foto zeigen 
beim Ansehen/Betraohten schmunzeln Aachein Aachen/ 
(laut auf Aachem/in Lachkrampfe 
ausbrechen 
anerkennende Bemerkungen raachen 
jem. (0) ein Kompliment machen 
5 17 
n 
18 
Kompliment г- compliment - compliment - kompliment 
- Н m m m m Schick siehst du aus j 
• • » • • 
- Н u m m j Chic, tres chicJ 
4> * 4t 
- M m m J You look lovelyj 
* * * * * 
- 0 i J Sa naed vaga sikk väljaj 
Oil Vaga Šikkj 
ein neues Kleid an/probieren 
sich vor den Spiegel stellen 
vor dem Spiegel stehen / in den Spiegel sehen 
die Hände in die Hüften stützen 
sich kritisch im Spiegel betrachten 
jem. (D) wohlwollend/kritisch an/sehen; zu/sehen 
jem. (A) für seinen guten Geschmack loben 
jem. (D) ein Kompliment raachen 
19 
5* 
с л t 
iTiA' iiLzC'T 
20 
* 
Bedauern - regret - regret - kahetsus 
Trost - consolation - consolation - troost 
A :  A a a a c h J  J e t z t  f a n g t  e s  a u c h  n o c h  a n  z u  r e g n e n j  
В :  A c h ,  da s  m a c h t  n i c h t s J  
Wir können ja ins Cafe gehen. 
» * • • • 
A: А h h 2 Zuut I II commence ä pleuTOir. 
B: 0 h, ca ne fait rien. 
On peut aller au cafe. 
* * * * * 
A :  O h ,  n o ]  I t *  s  s t a r t i n g  t o  r a i n i  
В: Never mindJ We can go inside. 
• * • • • 
A :  A h i  N ü ü d  h a k k a b  s a d a m a .  
В :  O h ,  s e s t  p o l e  m i d a g i .  
Me vSirae ju kohvikusse minna. 
spaaieren/gehen; einen Spaziergang machen 
prüfend nach oben sehen / gucken (coli.) 
die Arme aus/breiten 
ratlos da/stehen 
eine abwehrende Bewegung machen 
jem. (A) mit ei^ier abwehrenden Bewegung 
mit einem freundlichen Wort trÖaten 
mit einem Rat / Vorschlag 
6 
21 
22 
liattäuachvuig - deception - disappointment - pettumus 
- A с h, du bist esi Naa, komm reini 
* • • » • 
-  A h ,  с '  e s t  t o i ,  E  h  b i e n ,  e n t r e j  
* * * * * 
- Oh, it' а youj You' d better come in thenj 
* * * * * 
- A h ,  s e e  o l e d  s i n a j  N  o ,  t u l e  s i i a  s i s s e . '  
jem. (A) (ungeduldig) erwarten 
es klingelt 
sich vor dem Spiegel zurecht/machen 
die Tur offnen 
jem. steht vor der TÜr 
erfreut / enttäuscht sein 
jem. (A) herein/bitten 
6^ 
23 
24 
Iflolityeretebeii - nonoompraheiisloia - noaeomprehenelon -
mlttearasaaialae 
A: Ping pong fl lou fu teehl? 
B: H Ш Ш m? Blz verstebnj 
(Wie bitte? Ich verstehe Sie nicht«) 
A: Oh, sorry« 
A:  Fing pong fl lou fu tschl? 
B: H ein? Je ne plge rlen. 
A: Oh, sorry« 
• » • • * 
A:: Ping pong fi lou fu tschl? 
B: E r g h? What was that? 
A: Oh, sorry. 
* * * * * 
A: Ping pong fi lou fu tschl? 
B: His? Mitte mõhkugi ei saa aru. 
A: Oh, sorry. 
sich nach dem Weg erkundigen / jem. (A) nach dem Weg fragen 
seinen Ohren nicht trauen 
die Stirn runzeln 
(ratlos) piit den Achseln zucken 
sich entschuldigen 
7 
25 
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26 
Anrede - apostrophe - adress - põõrdtunine (salopp) 
A :  E h !  B r i n g s t '  e  mir 'ae Karte mit? 
В: N а j а, weil du' s bistj 
Reich' mal die Fiepen ruber. 
* * * * 
A: Б h J Tu roe prends un billet? 
В: Bon, parce que с* est toi. 
Am^e le fric, 
* * * * * 
A: 0 i 2 Get us a ticket too. 
В: Oh, alright. Seeing as it' s you. 
Give us some dash. 
» » • » * 
. A: Kuule, võta mulle ka Шсз pileti 
В: М о h, olgu. Sulle ju vSib. 
Anna siis raha siia. 
(an der ICasse) Schlange stehen 
sich (nicht) ein/atellen (wollen) 
j®n. (A) bitten, eine (Eintritts-)Karte mitzubringen 
jem. Geld in die Hand drucken 
jem. (D) zeii'ien, welchen Pilra man sehen mochte 
mit dem Pinger auf eine Pilmreklame zeigen 
Jen. (D) eine Karte mit/bringen / einen Gefallen tun 
7* 
27 
28 
Kommentas - commentalre - commentary - kommentaar 
- J о 1, J о i, J о Hat der' щ aber eilig.' 
- O h  l ä  lai Ca, о' est etre preesei 
* « * * * 
- Не *8 In а bit of a rush, isn * tne? 
« « * * « 
H o, on sellel alles kiire! 
(Oi, oi, oi, on sellel alles kiirej) 
laufen / remien wie von der Tarantel gestochen 
Wiad machen 
j«n, (D) fliegt der Hut vom Kopfe / geht der Hut hoch (auch 
fig.) 
Jem. stehöi die Haare zu Berge (vor Entrüstung / Srger / V/ut) 
sich mit Muhe aufrecht/auf den Beinen halten können 
(ratlos) mit den Armen herum/fuchteln 
(einen) Halt suchen 
8 
29 
» 
30 
Unglaubliche Heuigjceit - nouvelle incroyable - incredible 
news - urjkimatu uudis 
A: Ham ' se schon gehört? 
Die Schmitten ist schon wieder geschieden! 
3: A c h ,  n e e (Was ?  D a s  g i b t 's nicht 1) 
A: Ja, ja, glauben Sie' я nurj Ich hab's von ihrer Tochter, 
n * * * * 
A; Vous Stes au courant? 
La Dupont а encore divorce.' 
В: И о n I 
А: Si, sii Croyez - moij La fille me I'a dit. 
• + » * * 
A; Have you heard the latest?" 
The Smith* s have get divorced againj 
B t T h e y h a v e n ' t J  
A: Oh, yes, they have. Their daughter told ;ne, 
* * * * • 
A: Kas olete juba kuulnud? 
Kuusiku - proua on jälle lahutanud; 
B: A h ,  ra i s  t e  n u ü d J  
A; TSai, mis tõsi. Ta tütar ise rääkis. 
mit der Nachbarin ein Schwätzchen machen 
jem, (A) ungläubig an/sehen 
elitrüstet die Arme in die Hüften stützen 
erregt 
die Stirn runzeln 
etw, mit erhobenem Zeigefinger sagen / \7iederh0len / 
vinterstreichen / bekräftigen 
8* 
31 
•aore JRJ — 
32 
Negation - ne^tlon - negation - eitamine 
кг ZiMuasig schaffe iohj 
B t  F f ]  ( P b J )  O a e  g l a u b e t  d u  d o c h  s e l b e r  n i c h t !  
« « • « « 
A: J' en ferai Tingt» j* te 1« jvurel 
Bt F f f 1 А d'autreal 
Al I' 1 do tiientyl 
Bt No w a yl lieverl 
* « « « * 
At Ma teen seda 20 кохч1а1 
В :  Н о  t e a d l  S e d a  s a  e i  u s u  i s e  k a .  
Klinmzuge machen 
(vie ein Sack) аш Reck hangen 
den groBen Mund haben (« etw. ankundigen, was man nicht 
kann) 
jem. (D) über den Mund fahren (J«b. nicht aus/reden lassen) 
eine abwehrende/abwertende Geste machen 
Bemerkung 
an/geben (prahlen) 
Jem« (A) fur einen Angeber/Prahlhans halten 
33 
34 
Oberheblichkelt - arrogance - arrogance - halvustay, nlpsa-
käe vaatus 
A: Darf ich Dich/Sie ins Kino einladen? 
B: f  h  i  (Dir/Ihnen iat wohl nicht wohl!) (salopp) 
« * « • • 
A: Bat - ce que je peux t' Inviter/vous inviter au oinmat 
B : C a v a p a s l a t 8 t e ?  
« « * * * 
A: Will you come to the oinema with me? 
B :  Y o u  m u s t  b e  J o k i n g j  
A: Kas ma tohin sind kinno kutsuda? 
В: P а h J Oled sa arust ara voi? 
ein verwegener TypAoraisoher Vogel sein 
sich etw« ein/bilden / an/maBen / in den Kopf setzen 
jem. (A) (freundlich) einladen 
jem. (D) verschlagt es die Sprache (a Jem. ist sehr über­
rascht ) 
seinen Ohren nicht trauen 
groBe Augen machen 
sich an den Kopf greifen 
(Jem. einen Vogel zeigen (« du spiest wohl/bist wohl ver­
ruckt?) 
Jem. (A) rait einer ablehnenden/schnippischen Bemerktmg 
ab/weisen 
35 
9* 
36 
Protest - protestation - protestation - protest (1) 
Entschuldigung - excuse - apologizing - vabandamine 
A: A u j 
В :  O h ,  E n t s c h u l d i g u n g ,  h a b e  i c h  S i e  g e t r e t e n ?  
A: A i e j 
В :  O h ,  e x c u s e s  -  m o i .  E s t  -  c e  q u e  j e  v o u s  a i  f a i t  m a l ?  
A ;  O h . »  
B ;  O h ,  s o r r y J  
* #  *  *  *  
A: A i i 
B: (0 i :) Yabandusti 
j em. (D) auf die FuBe treten 
nicht bemerken, dc^ man Jem. (D) auf die FuBe 
auf den FuB 
(auf/)schreien vor Schmerzen 
sich entschuldigen 
10 
37 
38 
Protest - protestation - protestation - protest (2) (coll) 
Nichtverstehen - noncomprehension - noncomprehension -
mittearusaajnine 
e I Die mtersten sind meinej (salopp) 
b i t t e ?  
m * * * * 
Voua m* ecrasez les arpions? 
d o n ?  
» • * * » 
A ;  E r l  T h a t ' s  m y  f o o t  y o u  ' r e  s t a n d ^ i n g  o n j  
B :  S o r r y ?  
» * • * * 
A ;  K u u l e ,  a l u m i s e d  v a r b a d  o n  m i n u  o m a d l  
В ;  K u i d a s ,  p a l u n ?  
j em. (A) im Gedränge nicht sehen 
versehentlich auf die ьЧхВе treten 
den FuB 
sjich (lautstark) bemerkbar machen 
rsich wehren 
,jem. (A) am Mantel/an der Jacke zupfen 
überrascht/verständnislos reagieren 
mit einer verständnislosen Frage reagieren 
A :  Н е е  
В: '.V i e 
A :  E h :  
B :  P a r  
39 
10*-
40 
Schmerzen - douleurs - pain - уа1ц 
A u !  (А u  а  j col l . )  
• » • • • 
- О u i 1 1 e 1 
-  O u c h I  ( O w l )  
• • • • * 
- A i . '  
(auf dem Eis) aus/rutschen / hin/fallen / stürzen 
auf den Hintern 
auf den (-knochen) fallen 
auf den Hinterkopf 
mit dem Hinterkopf auf's Iiis knallen 
die Engel singen hören 
Sterne sehen vor Schmerzen 
(auf-)3chreien / wimmern 
nur mit nühe auf/ctehen können 
'iücken-A-lopf3chr:ier7.eii haben 
blaue Flecken / eine Beule bekommen 
41 
Ii 
42 
Verlegeahelt - ешЪагтав - embarrasment - klmbatua 
A: Wenn man das so sieht - ah-ah-ja-ah, 
dann muB man - ah - ja dann rouB man - a h - a h 
zu dem SchlviB kommen, h m m, daB - ah - Ja daB ... 
* * * * it! 
A; Si on regarde la chose comme pa- euh-oui-
e u h, alors - e u h - il faut conclure - e u h -
que e u h que 
* « « « « 
A: Looking at it- er - mm - erm - well -
l o o k i n g  a t  i t ,  l e t *  s  s a y  -  e r  -  e r m  -
f r o m  t h e  -  w e l l  -  e r  -  e r m  
* * * * * 
A: Kui seda asja nii vaadata - m h - e h - siis peaks 
eh - siis peaks - mnjah - järeldusele tulena 
mh - eh 
am Rednerpult stehen 
eine Rede/einen Vortrag halten 
nicht weiter wissen 
den Paden verloren haben 
eine Denkermiene auf7setzen 
vor* Verlegenheit stottern/hüsteln/an der Krawatte herum/-
nesteln/von einem Bein auf's andere 
treten 
Herzklopfen/SchweiBausbriiche/Ohrensausen (vor Aneat) be-
kommen 
43 
П* 
44 
Zõgem - hesitation - hesitation - k klus 
A: Ich mochte dich gem heirateuj 
В :  I l r o m m m  j  
• • • * • 
A; Je voudraia t' epouserj 
B: H u m m ra m 
:^  * * * * 
A: I 'd like to marry youi (Will you marry me?) 
B: V / h a t  c a n  I say? . . . . . . .  
• • • * • 
A; Kas за tuleksid mulle naiseks? 
В; H m 
ein (beleibter) alterer Herr/eine (schlanke) junge Prau 
sich in jem. (A) verlieben/in jem. (A) verknallt sein (coli.) 
jem. (D) einen Heiratsantrag machen 
rot v/erden vor Verlegenheit 
nicht wissen, стая man sagen soll vor Verlegenheit 
einen KloB im Halse haben 
einem wird kalt vmd heiB 
den/einen Heirataantras an/nehmen / abAehnen 
(nicht) auf einen Mann herein/fallen / sich (nicht) betören 
lassen 
(evtl.) ein Heiratsschwindler sein 
Ausflüchte machen/eine Ausrede suchen 
jem. (A) ab/weiaen / ab/wiinmeln (coli.) 
12 
45 
46 
Neugier - curiosite - curiosity - uudishimu (coll.) 
Aufforderung zum Schweigen - appel au silence -
request for silence - palve vaikida 
A :  й а ?  H a t ' s  g e k l a p p t ?  
В: P s t J Kein Mann! 
* • * • * 
A :  S h  b i e n ?  ( A l o r s ? )  C e d a  s ' e s t  
b i e n  p a s s e ?  
B: С h u t J Kon raaril 
» * * * * •  
A ;  H a v e  y o u  h e a r d  a b o u t ?  
В :  S h u s h . '  !"y h u s b a n d i  
« * « « 
A :  N o h ,  k a s  l ä k s  ko r d a ?  
В: P s t J Mu mees] 
neugierig; sein / oeine I^eugierde befriedigen v/ollen / 
es vor Neugier nicht aus/halten können 
die Ifeichoarin (аиз-)fragen / an/sprechen 
mit der itechbarin ^clivatzen / klatschen (=uber andere Leute 
reden) 
jera. (D) et'was flüstern / unter dem Siegel der VerachT/iegen-
heit sagen / erzählen 
den Finger auf den Mund le^jen 
es komult Jemand 
bepackt sein wie ein ßsel (= schwer zu tragen haben) 
47 
л 
48 
Aufforderung - appel - request -kutse 
-  H u s c h ,  h u s c h ,  I n s  B e t t ,  m e i n  K l e i n e r !  
• >  A l l e s ,  a l l e s j  A u  1 1 t ,  m o n  p e t l t J  
* * * « « 
-  C o m e  о х ц  b e d d y - b y e s j  T i m e  f o r  b e d i  
-  K a h k u ,  k a h k u j  Y o o d l a a e J  
•ein Kind rufen / auf den Am nehmen 
Ins Bett(ehen) / In die Heia (Kinderspr.) gehen 
seinen. Schnuller/lubbel Ъекоеввеп 
eine Gutenaehtgeachlchte ersahlen 
ein GutexiachtkuBohen geben / bekommen 
ein Lied гиш Einschlafen slngenr 
Sehlaflled 
13 
49 
й 
50 
Ekel - degodt - disgust - vastikus (Jalkustuzme) (1) 
- A a a a a ! Der lebt ja sogar nochj Oberj 
* * * * *  
-  H u m m m m i  ( ! »  Tit, 9«J вагуоа! 
-  A a a h l  I t  ' s  allT«t OfficerJ 
* * * * « 
« Y u 1 h 1 Kls jalkus see oni 
ein Haar in der Suppe / einen Wurm 1ш Salat fiiidan 
seinen Augen nicht trauen 
sich ekeln 
der Magen hebt sich 
sich fast ubergeben müssen vor Bkel/Bntsetxen 
Gansehaut kriegen 
die Haare stehen einem zu Berge 
den Ober rufen 
sich beim Ober / Geschaftsleiter beschweren 
ein anderes Essen fordern 
(evtl.) empört das Rest&urant verlassen 
13* 
/ 
52 
Ükel - dego^ - disgust > Tastikus (2) 
-  I  -  J  i t  - i  —  g i t ,  i c h  g l a u b ' ,  d i e  i n u 3  i c h  
wieder mal waschen. 
41 * * « * 
-  В  e h  ilme  semb l e  q u *  i l  f a u t  l e s  la v e r .  
^ * m * * 
-  P u h l  W h a t  s m e l l y  f e e t .  
^ * • * * • 
- Т u i h I Missugune haisi Tuleb jälle pesta. 
eich die Schiihe/Strumpfe/Socken aus/ziehen 
SchweiBfuBe haben 
die Socken stehen vor Schmutz/Dreck (coli.) (s sind sehr 
schrautzig) 
die äase rwpfen 
den Gestemk kaum ertragen können 
sich fast übergeben vor Skel 
die Socken пггг mit swei Fingern auf aus en könneu 
(beschlieBen, ein PuBtad zu machen 
die Strumpfe (wieder mal) zu waschen) 
53 
1« 
54 
Ekel - degout - disgust - vastikus (3) 
- F f u i 1 Das stinkt ja furchterliehi 
« * « « * 
-  P o u a h J  ( S a  p u e  1 '  e n f e r l  
m m * * *  
-  P f a u g h J  I t  s t i x i k s  t o  h i g h  h e a v e n  j  
*  *  m  *  *  
- P a h J (V u i h I) Kuli on kole hais! 
?c:ireieu / brüllen (coll.) .ч1е am SpieBe 
La die Нозеа "gjemacht haben 
sich eingemacht haben 
da ,'5 Baby au л/windeln 
nich die .нале au/halten 
den Jeotank nicht ertragen können 
die Windol weit ./ei^Aalten 
(da.: Л;гЪу ain/cremen / pudern / frisch eia/v/indeln) 
56 
Erschrecken - effrayer - fri^t - ehiauiniiie 
A; В u u u h J 
3; II u i Mein Gott, Jxin^e,-wie kannst du mich nur so 
егзсЬгескепг 
• • « • • 
А: В о u 
В; А h h 1 Ivlon Dieu, ее n'est рас malia de ив faire 
peur coiiune ^a? 
41 4t * * 4i 
A: В О О J 
В: О о с h J You frightenet the life out of raei 
* * * * • 
A; и u ii « 
B: 0 i h J Jessen, jCuidHs an vSid mind niimoodi ehmatada! 
•sich {ia den Schrank) verstecken 
jem. (A) erschrecken v.cllen 
erschrecken / erschrockou seiu 
achroien 
die Hände hcch/heben 
kreidebleich "werden vor Schreck 
alles fallen/lassen 
sich (nur langsam) л'оп dem 'Jchreck erholen 
jem, (A) aus/schiinpfen (für seinen schlechten SpaB) 
57 
5 
Aiiixat - рвиг - fear •> iaiim 
- I i i i i i i г CllilfeJO Kine i.lauaj 
# * * * 
- I! t t f (Ли oecümfaj) ''ле n-'uri: 
• - ••f •* *„ * 
- Eur^jhhi (CuccourJ) A liouse.' 
• • * * 
- и i h J (Appi.') Hiir.' 
eine Llaus (ia der Wohnung/Kuche) entdecken 
Angst haben (vor D) ~ 
sich auf einen Stvihl retten / auf einen Jtuiil ritei^eii 
An^ ;:t 
einen Au^stüchrei aus/stoBen / auBer sich geraten 
Hilfe rufen / aufsere3t sein 
zittern Ш11 tjauaeapKorper 
Gansehaut •/ IIerö3-^pfen ^laben (vor An^st) 
mit dem ?±nger eit>temd auf das "Uagetum" zeiiica 
di's *.Iau3 vertagen' - ; 
eine Llaunefelle auf/ötellen , 
sich (wieder) beruhigen 
60 
Tadel - reproche - blaming - laitus 
A :  E l ,  e l ,  e l  j  W a s  h a s t  d u  d e n n  d a  w i e d e r  g e m a c h t ?  
В: A - a J 
« * « * * 
A :  О Ъ ,  d l a  d o n c l  Q u '  e s t  -  с е  q u e  t u  a s  f a i t  
IclJ 
B; С a - с a i (P 1 - p 1 .») 
« * * * « 
A :  O h ,  w h a t  h a v e  y o u  d o n e  n o w ?  
B ; P o o - p o o J  ( W e e - w e e  1 )  
* * * * * 
A: A l ,  a  1 ,  a  1 ,  m i s  s a  j a l l e  o l e d  t e i n u d ?  
В :  К  a  к  a  2  ( P i s s i l )  
In die Hosen machen 
ein Ffutzchen gemacht haben 
jem. (A) tadeln / aus/schimpfen 
mit jem. (D) schimpfen 
auf's TÖpCcben gehen 
61 
«WTW 
62 
Kritik - critique - criticism-»manitsemine, korralekutsumine 
'  H e ,  J u n g s J  M a c h t  n i c h t  s o  e i n e n  K r a c h !  
Pie Biachbam wollen schlafen, 
« « * * 4> 
-  H e  ( H o l ä ) ,  l e s  g a r 9 o n s i  K e  f a i t e s  p a s  
tant de bruit 1 Les voisins veulent dorrair. 
* >•> 4> * 
-  H e y ,  у  о  u  J  S t o p  t h a t  r y c k e t J  Y o u  '  1 1  w a k e  t h e  
neighbours. 
* * <1 « it 
-  H e i ,  p o i s i d j  Ä r g e  t e h k e  n i i  k o l e d a t  l a x r a i j  
Naabrid tahavad ma^da. 
(einen) sagenhaften/groBen Larm machen 
aufgeregt an/gelaufen konnnen 
die Hände über dem Kopf zusammen/schlagen 
Mimd und Augen auf/relBen 
entrüstet / aufgeregt sein 
mit den Händen energisch Ruhe gebieten 
die Hachbam fallen aus dem Bett vor Schreck 
die Ifachbam ärgern wollen 
sich grun xmd blau / schwarz argem 
der Hund bellt / klafft (pej.) 
63 
vor Aufregung 
Entsetzen 
Entrüstung 
64 
ßnponmg - indignation - indignation - nördimus (coll.) 
- II e J Unverschämtheit J (V/as soll derm dasj) 
« « * « « 
-  O o o h J  G o u J a t J  { J a  v a ,  o u i ?  
* * • • » 
-  H e y !  G e t  y o u r  h a n d s  o f f  m e l  
4t * Ik * « 
-  K a e d  e e m a l e ]  
sich aufreizend an/ziehen / bewegen 
j«n. (A) JucktAribbelt es in den Händen (= Lust haben, 
etw« zu tun) 
sich nioht suruck/halten können, etw. zu tun 
j«n. (A) in den Arm / ins Bein / in den Hintern kneifen 
empört / entrüstet sein / energisch protestieren 
sich e%w« verbieten 
vor Entrüstung / 'iVut mit den Augen rollen 
jem. (D) eine Ohrfeige geben 
eine runter/hauen 
65 

Zuruckv^ei^iuxi; - r- rejsotloa - lükka; line 
Л: Me in Vati hat ich т«Б ufn 10 zu Паизе sein J 
Б; Ach V/ а я J Dein V а t i i Ш biijt doch 13.* 
» * • * * 
A: Papa m' а dit de reutrer а 10 hj 
3; А 1 1 0 n s J T о n p а p & ! Tu es najeure.* 
4i • • ЧС 
A: Dad said I had Ъе hack by teii. 
3; j' о r e t ah -o u t 70 ц т* Г a t ь e ^  J 
You^are 18 nowj 
* • • • * 
¥ 
A; Isa ütles, et na peau kell 1  kodu:n clo-.u,] 
S: A h :vi .i äi I 3 ai :1a oled ju 18 tKi 
sich unter einer Laterne treffen 
bei I/iondachein spaziereu/^ehen 
jem» (D) den/seiaen Arri auf die 3chulter(,i) 
jein. (A) um. die l-lüfte fa^aen 
jen, (D) ganz nebenbei et'^v, :'азсл / je-stehen 
etw, fnit einer 'landbewe^uri' ' 
mit einer (ironiachen) Senierkunj " 
I 

Verwunderuag - etoiiaement - estoaiahnent - ' ämüiastuo 
й a n u i ? ! 
« « « « « 
-  H e i n ? : ?  
* 41 « * * 
- E h i ? :  
» * • » * 
- л о а о h • ? J (Т о h о h J ? .') 
in den Spie^^el sehen / starren 
seinen Augen nicht trauen 
sich v/undem 
aich et'.v, nicht erklären können 
sich an den Kopf greifen 
nicht wissen, was man deijken soll 
aich fragen, ob raeui noch nornal ist 
ratlos sein 
70 
Zärtlichkeit - careese - tendemese - ömus 
E i ,  e i ,  e i  ( g u c k - g u c k . )  
wo ist deoa der kleine Fxatz (ISatz)? 
(bist du aber ein euBer kleiner Fratz (Kerl)! 
G o u z l  -  g o u z i ,  1 1  e s t  d o u x ,  l e  p e t i t  l a p i n J  
(11 est douxt се petit bonhonune!) 
G u t c h i  c u t c h i  -  k o o j  
There ' s a little darlingj 
- P a l ,  p a l ,  p a l ,  p l s l k e n e i  
ein Kind streicheln 
a\if den Arm nehmen und huscheln 
SpaB machen / schakem (coli.) mit jem. (D) 
71 
72 
Erkeimtziis - lumiöre - recognition - aratmdmlne 
-  A c h  s  о  2  F h a n o m t n a l i  
M a l a  o u l J ( B o n e a n g J  C *  e s t  $ a j  
Fhantastlquel 
* * * * « 
- A h a l  B r i l l a n t ;  
А h а а j Vahva! 
keine Ahnung haben von etw. 
.. •, wie etw, fwktlonlert 
nicht wissen, wie 
jem. (O) zeigen, wie 
Jem. (D) geht ein Licht auf (a beginnt zu verstehen) 
bei jem. (D) fallt der Groschen (• dto«) (coli.) 
ein Aha - Srlebnis haben 
(eine) lange Leitung haben (coli.) > nur langsam verstehen. 
73 

Besturzvuig - stupefaction - choc — Jahmatus 
-  A c h ,  d u  S c h r e c k J  ( S c h e l B e i )  
Der Reifen ist hinl 
-  E h ,  r a e r d e j  J ' a i u n  p n e u  c r e v e .  
4 41 * 4> * 
-  O h ,  d a m n !  T h e  t y r e  h a s  b u r s t .  
* * * * * 
~  A i  s a  p a g a n i  K u m m  o n  l a h i .  
( P a g a n  v õ t a k s  i  K u m m  o n  l a b i . )  
eine (Heifen-}Panne haben 
einen Schreck kriegen / in Verlegenheit geraten 
nicht wissen, was man machen soll vor Schreck 
einem wird schwarz vor Augen (wenn er an die Folgen denkt, 
schwindlig z.B. Zeitverlust) 
das Rad wechseln 
mit dem Ersatzrad weiter/fahren 
(evtl, jem. (A) гдш Hilfe bitten 
den Abschleppdienst an/rufen 
sich ab/schleppen lassen) 
75 
76 
Bedauexn - regret - regret - kahetsus 
- Oh 3 e J Der schöne Telleri 
* * * * * 
-  A l e !  ( M l n c e l )  M a  p l u s  b e l l e  a s s l e t t e !  
-  D a m n . '  T h a t  w a s  p a r t  o f  m y  b e s t  d i n n e r  s e r v i c e !  
* « * * * 
- 0 1 h ! See llus taldrik! 
jem. (D) rutscht etw. aus der Hand 
jem. (D) fallt etw, herunter 
Heute fallt mir alles aus der Hand. 
Pech haben / Gluck haben 
Scherben gemacht haben 
etw. bedauern 
heulen копвеп vor Xrger (über seine Ungeschicklichkeit 
den unersetzlichen Verlust) 
sich grun und blau argem, daB man nicht besser aufgepaBt 
hat 
77 
78 
Reaktion auf Kalte - reaction au froid - reaction to cold 
^ külmatunde valjendamine 
B r r r r r r J  1 s t  d a s  e i n e  K a l t e  ( D u r r e ) J  
(Eine Hundekalte ist dasJ) 
* * * * * 
-  B r r r r r r r J  O n s e  g e l e j  
* * * * * 
-  B r r r r r r r l  I t  ' s  f r e e z i n g j  
* * « « « 
- F r r r r i  O a  a l l e s  k ü l m i  
bei jedem Wetter baden gehen 
sich ab/harten (vollen) 
zittem / bibbewx 
mit den Zahnen klappem Kalte 
Gansehaut haben 
sich einen ab/frieren (coli.) 
kalte FuBe kriegen / haben 
sich warm laufen 
sich erkalten / eine Erkaltimg holen 
79 
80 
Anhalten von Pferden - arrSter des cheveauz - to stop a 
horse - hobuse peatamine 
- B r r r r r J  
« * * * ^ 
- H о 1 ä i 
• • * • • 
- W h о а i 
« « « « * 
- P t r u u !  
mit einem Pferdefuhrwerk fahren 
das Pferd / die Pferde zugein 
СШ der Ampel stoppen 
das Pferd schnaubt / scheut / geht hoch 
81 
82 
Schlechter Geschmack - mauvais goüt - bad taste -
halb maitse 
A ;  B r r r r r J  
В: Sauer, was? 
A: Hhm. 
(f Kopfschütteln) 
* * * * 
As В б h •••••_ 
В: Araer, n' est - ce pas? 
A: Mmm. 
* * * * m 
A ;  O o o o o h J  
В: That* s saur, is • nt it? 
A: Hhm. 
• * • » • 
A: P f u i h J 
B: Mis on? Liiga hapu? 
A: Hmhm. 
etw. schracckt nicht gut / angebrannt / komisch / bitter 
ist sauer / versalzen / zu scharf 
das Gesicht verziehen 
sauer wie Essig sein 
etw. zieht einem alle Locher zusammen, зо sauer ist es 
(coli.) 
nicht weiter essen können 
den Teller weg/schieben 
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84 
Zustlmmting - assertion - assertion - heakskiit 
At Hier, ich hab* dir was mitgebracht. 
Ist es das richtige? 
B: Hmmmmmmmmmm, 
H u Ш m m m m , ja, absolut (köstlich)i 
« * * * к 
А; Voilä, je t' ai apporte quelque chose, 5a te va? 
B: H u m Ш, oui, tout h faiti 
« « * * * 
A; There you are, I * ve brought something for you, 
(you a present,) 
I hope you like it. 
B :  O h ,  t h a n k s j  I t ' s  j u s t  t h e  t h i n g .  
* * * * *  
A: Яае, ma t6in siille midagi. On see sinu maitse? 
В :  H m J ( 0 e h 2 )  S u u r e p a r a n e J  ( O i v a l i n e ] )  
Jem» (D) eine Freude machen / einen Gefallen tun (wollen) 
jem. (D) seine Lieblizigsspeise / sein Lieblingsgetrank 
etwas Schönes / AuBergewohnliches mit/bringen 
Appetit bekommen, wem man ..... sieht 
jem. (D) lauft das Wasser im Munde zuseumnen 
sich freuen wie ein kleiner König über etw. (A) 
sich (ganz herzlich) bedenken 
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Trixjmph - trioraphe - nasty trlomphe - hooplemine (1) 
A: X t s с h 1 Ich Iiab* ein groBea Ula und ihr nicht J 
В: Alter Angeber j 
* * * * * 
A ;  V o i l ä i  J '  a i  u n e  g r a n d e  g l a c e  e t  v o u a  nonJ 
B; Cafard.' Taia - toi J 
• * * * » 
A: My ice cream 's bigger than youroi 
В: Show - offJ 
* * * * m 
A: N в h J Mul on auur jäätis, aga teil mittel 
В: Mis sa uhkustad! 
an/geben mit etw. 
schadenfroh sein 
das Nachsehen haben 
in den Eimer gucken (= etv;. nicht haben) (coli.) 
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88 
Triumph - triomphe - triiini^e - parastamine, põlastamine (2) 
* « « * * 
- B e e e h h h J  
4> « * « « 
- M u o n g h i  
* * * * * I 
P a a h I 
sich lustig machen иЪег Jon« / etw. (А) 
Jem, (A) reizen / heraus/fordern / argem / verspotten 
mit dem Finger auf jemt. (A) zeigen 
sich wehren / гасЬш / argem / verteidigen 
gereizt sein / sich verletzt fühlen 
jem. (D) die Zunge heraus/strecken 
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Zwelfe;! - doute - doubt - kahtlus 
-  ü l a a a ?  O b e r ' s  s c h a f f t ?  
* * * * * 
-  A i e ,  a i e ,  a i e ,  v a - t - i l  r e u s s i r  ( a r r i v e r )  
(tomber), ou non? 
(est - се qu' il va toraber?) 
» • • • • 
- Л а а а h J Will he make it? 
* * it *  ^ 
- ü о о о ? Kas ta saab sellega hakkama? 
auf dem Seil, balancieren / einen Balanceakt vor/führen 
sich krampfhaft fest/halten an etw, (A) 
(hoffentlich nicht) daneben/treten / ab/stürzen 
jem, (D) steht fast das Herz still 
jem. (D) bleibt fast der Atem weg vor Angst 
j«n, (D) wird kalt und heiB Beklemmung 
jem, (D) lauft es kalt den Rucken hinunter (beim Zusehen) 
;)era, (Ы) vergiBt, Luft zu holen 
jem, (D) bricht der SchweiB aus 
(am Ende) erleichtert sein (wenn alles gut gegangen ist) 
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UaSicherheit - incertitude - incertainty - kõhklus 
A: Sprichst du denn nun endlich perfekt Deutsch 
(Fransosisch) (Englisch) (Estnisch)? 
B: T ;) a a a a, das kam ich nur hoffen. (Ich hoffe, ;ja) 
(Ganz sicher bin ich mir da nicht.) 
* * * * * 
A l  Tu paries enfin parfaitement 1' allemand? 
В: Ben...... j' esp re que oui. 
* * * * * 
A: Is your German (French) (Estonian) perfect now then? 
B: I woul^ 't say that. 
A: Kas sa raagid nüüd täiesti vabalt saksa keelt? 
B: T j a a h, ma loodan. 
jem. (D) eine Gewissensfrage stellen 
die Stirn rtmzeln / in Palten legen 
die Allgenbrauen hoch/ziehen 
mit der Antwort zögern / nur zögernd antworten 
sich nicht ganz sicher sein 
, ein nachdenkliches Gesicht machen 
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O B E R S I C H T E N  
4. 
Alphabetisches Verzeichnis der Bildinhalte und 
Übersicht über die biterjelctionen 
Bildinhalt I Deutsch 
n t e^r j e к 
Fransosisoh 
t i о n e 
Englisch 
n 
Estnisch 
Angst iiiiiii httttt eurghhh uih 
Anhalten von 
Pferden 
brrrrrr ho Ih who а ptruu 
Anrede(salopp) eh eh oi (Lex.) 
hee(Jvaigs) he hey (,you) hei 
Aufforderung 
zum Schweigen 
pst chut shush pst 
Aufforderung 
zum Schlafen-
gehen(Ki,apr.) 
husch-husch allez, 
husch allez 
(Lex.) 
byes 
kahku, 
kahku 
Bedauern aaaach ah, zut damn oih 
oh je aie/mince damn oih 
Bestürzung ach, (du 
Schreck) 
eh, 
(raerde) 
oh, 
(damn! 
ai, 
(sa pagan) 
Bewunderung oho oh, oh gosh ohoo 
wau wao cor oo 
Бке1 (Бэзеп) aaaah hummm aaaah vuih 
(Schmutz) i-git-i-
git 
b@h puh vuih 
(Gestank) pfui pouah pfaugh pah/vuih 
Empörung(salopp) he, ^oooch, 
(unverschämt)(goujat) 
hey,... 
(kaed eemale) 
Enttäuschung ach,...na. ,. ah..,eh bien ah..., no... 
Erkenntnis ach so/aha (Lex.) aha ahaa 
Erschrecken buuuxih bouuu boooo ииигдЬ 
hu(ch) ahh ooch oih 
Konunentar 
(ablehnend) 
joi,3oi,3pi oh la Iži (lex.) no/oi,oi, oi 
Kompliment hhmmm, hummm mnunm oi, oi 
Negation 
(Ablehnung) pf/ph pff no way (Lex,) 
Weugier na??? eh bien?/ 
alors? 
(lex.) noh??? 
Hichtver-
stehen hhrammm? hein? ergh? (rais?) 
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Bildinhalt I n t e r j  e k t i o n e n  
Deutsch Pranzõsisch Englisch Estnisch 
Reeiktion auf 
Kalte 
brrrr brrr brrrr prmT 
schlechter 
Geschmack 
(sauer) 
brrrr bõh ooooh pfuh 
Scljmerzen 
(korperl.) 
au/aua aie/ 
oullle 
oh/ouch al 
Tadel (iron. 
+ Ki.spr.) 
ei,ei,ei toh, dis 
done 
oh,(what 
have you 
done now?) 
ai,al,ax..• 
Triumpf 
(Ki.spr.) 
atsch 
baahh 
voilä. 
bg6h mueugh 
nah 
Trost ach9... oh,... oh,... oh,... 
öberhebllch-
kelt 
ph oh, (9a va oh 
pas la tSte?) 
oh,.../ 
pah,... 
Überraschung ah/aaah 
oh/oooh 
(lex.) 
поп 
ouh la la 
(lex.) 
(Christ) 
ooh 
00 
01 
Unglaublich­
keit 
(vgl. Jfegation) 
ach nee поп (lex.) ah.... 
(they haven't) 
Unsicherheit tjaaa ben... tjaah 
Verlegenheit ah-ah-.. euh-euhr.. er-erm-.. mh-eh-fflh-poh 
Verwunderung nanu??? hein??? eh??? nonoh??? 
Zartlichkei t 
(Ki.spr.) 
ei,ei,ei gouzi-gouzi cutchi-
cutchi 
pal-pal 
zögern hmmmm... hummmm,.. (lex.) Itm... 
Zuruck-
weisvmg 
ach was.  (lex.) 
(aliens).. 
(lex.) 
(forget 
about) 
ah mis,... 
Zustimmung 
(Wohlfühlen) 
hmni'iim humm ohhh,... hram/ooh 
Zweifel naaa? aie,aie,aie aaeiah,... aooo? 
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Alphabetisches Verzeichnis deutscher Interjektionen (Affekt­
laute) 
(nach:^ Handwörterbuch der deutschen Gegenwartssprache in 
zwei Banden, Berlin 1984« Die in Klammern () gesetzten Af­
fektlaute sind darin nicht verzeichnet) 
Interjektion Bedeutung AuBerungsbeispiel 
ah 
ach 
aha 
au(a) 
(ah) 
Bewunderung 
überraschxmg 
plötzliches Ver­
stehen 
Bedauern 
Bewundevung 
Verlangen/Wun sch 
plötzliches Ver­
stehen 
Verneinung 
Zuruckwei sting 
plötzliches Ver­
stehen 
Genugtuung/Bestä­
tigung 
Ah, wie schon! 
Ah, da bist du jaj 
(Ach, •••) 
Ah, so (ist das)i 
(Ach aol) 
Ach, wie schadej 
das ist aber 
schadeI 
Ach, ist das schon! 
Ach, wenn er ^och 
endlich kämeJ 
Ach soJ Dae habe ich 
nicht gewuBt. 
Ach, nein, das mache 
ich nicht! 
Ach was! Das ist doch 
Unsinn. 
Aha, so ist das (also)! 
Aha, da haben wir's! 
Ich wuBte es ^a. 
( 1 also, 
körperlicher Schmerz Au, das tut doch weh! 
Aua, Mensch, das zwie­
belt aber!(salopp) 
Verlegenheit/ 
Pausenfüller 
Ekel/Abscheu 
(at sch) (Ki,spr.) Triumph 
(bäh) (Ki.spr.) Emot. ,Verletztsein, 
Hache (+ Zmige 
herausstrecken) 
Sehen Sie - ah - das ist 
- ah - wgnn man es ao 
sieht - ah 
Ih, das sieht ja eklig 
aus! 
Stach, ich darf heute 
lange draviBen bleiben. 
Bah! (Dir könnt mich 
mal,..) 
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Ъггг 
buh 
Heaktlon auf Kalte 
Anhalten von Zugtieren 
Brrr, 1st das heute kalt! 
BrrrrJ 
MlBfallen (gegenüber BuhJ ВглЬ! 
einem Redner/Кгтstier) 
(eh) (salopp/ Anredesignal 
Jg.spr,J 
(ei)(Ki.spr.) Zartllchlceit 
(ei) Erstaunen/Kritik 
Kritik (iron.) 
Erschrecken 
ha freudige überraachiuig 
Triiunph/Schadenfreude 
Lachen 
(hi) (Ki.spr.) (leises schaden­
frohes) Lachen 
hei (veral- Freude 
tend/poet.) 
hu Abscheu/Purcht 
Furcht 
hu (-hott) Antreiben eines Zug­
tiers 
(huch) 
(husch) 
(Ki.spr.) 
(ih/ii) 
(gespielte) Furcht/ 
Schreck 
Ekel/Abscheu 
Aufforderung zu 
Beeilung 
Ekel/Abscheu 
Abscheu/Angst 
(i - git - Ekel 
git) 
õe Bedauern 
Erschrecken/Ratlosig­
keit 
Eh, brings Че mir mal 
•ne Karte mit? 
Ei, ei, ei (beim 
Streicheln) 
Ei, was ist denn das? 
Ei, ei, eil Was sehe 
ich denn da? 
Ei, Gott, vras ist denn 
da passiert? 
Ha, da seid ihr jaj 
Ha, ha, ha, das ge­
schieht dir recht! 
Ha, ha, ha! 
Hi, hi, hi, sie sieht 
uns nicht! 
Hei, laBt uns tanzen! 
Hu, eine Spinne! 
Hu, ist das finster hier! 
Hu (-hott), Lieae! 
Huch, hast du mich jetzt 
erschreckt! 
Huch, ist das glitschig! 
Husch, husch, ins Bett! 
Iii, ist das hier 
schmutzig? 
Iii, eine Ifeus! 
I - git - i - git! 
Ist das ein Dreck hier! 
Ach je! Das sollte nicht 
passieren! 
Ohje! V/as mach' ich 
denn jetzt! 
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(mh) (hm) 
(mh?) (hm?) 
(mhhh)(hm) 
(mhh) (hmm) 
(hmm) 
(nanu) 
o/oh 
oho 
(ph/pf) 
pst 
pfui 
(wau) (Jg. 
spr./salopp) 
Zustimmung 
Pragesignal/Nicht-
verstehen 
Pausenfüller/Ver-
legenheit/Unsicher-
heit/Zweifel 
Sigaal für Wohlgefuhl 
(+ evtl. Streichen 
mit der Hand über 
die Brust) 
Zweifel 
Warnung/Kritik 
Bestätigung 
zögern 
Überraschung 
Pr eude/Ob erra schmg 
Zustimmung 
Oberraschimg 
Ablehnung 
Bedauern/Ant eilnahm e 
(bei^Schmerzen/ 
unglückl. Lage) 
Preude 
Anerkennung 
Staunen 
Arroganz 
Abwehren einer Anma­
ßung (salopp) 
Aufforderung zum 
Schweigen (+ evtl. 
Pitiger auf den P^utid 
legen) 
Ekel/Abscheu 
Empörung/Ablehnung/ 
Kritik 
Bewunderung/Aner-
kennuns 
Mh; Ja j Geuiz recht i 
Was hast du gesagt? 
Mhh..., was mache ich 
denn Jetzt bloB? 
Mh, ist das schon warm 
hieri 
Mmhh, das schmeckt.' 
Ka? Schaffst du es? 
Ifei, na, na.* Nicht so 
laut/schnellJ 
Na, siehst du, ich hatte 
(doch) rechti 
Na..., ich denke, wir 
fahren lieber nicht. 
Nanu? Was ist denn das?/ 
Du hier? 
0 ja, das machen wir. 
Oh, HansiJ Du bist hier? 
0 nein,, das kommt nicht 
in PrägeJ 
0 weh, о weh, raein Klei­
ner, komm herj 
Oh, das ist aber schonJ 
OhoJ Du bist ja ein Genie.' 
Ohoi Du bist ja noch da.' 
Phi Das macht mir gar 
nichts ausJ 
Pf.' Du spinnst wohl] 
Pst.' Es kommt jemandj 
(Nicht so lauti) 
Pfui, hier stinkt'si 
Pfui, schäm' dichi 
V/aui Das ist 'ne Puppe J 
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Kombinationen von Affektlauten, Mimik, Gestik und KÕrper-
sprache 
Ablehnung ra - m 
Anerkennung oho/oh 
Angst iiii/ihhh 
(etwas Unange­
nehmes sehen) 
hu (Finster­
nis) 
Arroganz ph/pf 
Aufforderung 
zum Schweigen/ pst 
Leisesein 
Bedauern о je 
Ekel/Abscheu äh 
brrr 
i-git-i-git 
Kopf schütteln 
abwehrende Geste mit der Hand 
jem. die Hand schütteln 
(= gratiilieren) 
jem. auf die Schulter klopfen 
den Hut ziehen (konkr./fig.) 
weg/laufen 
sich ab/wenden 
die A^en (vor Entsetzen) 
weit öffnen/aufreiBen 
Gansehaut kriegen 
die Haare stehen einem zu 
Berge 
mit beiden Händen die Augen 
verdecken 
sich an jem, an/schmiegen 
sich ängstlich nach allen 
Seiten um/sehen 
Herzklopfen kriegen/haben 
Gansehaut kriegen/haben 
SchweiBausbrüche kriegen/haben 
sich wortlos ab/wenden 
eine spöttische Miene machen 
mit dem Zeigefinger an die 
Stirn tippen 
sich an den Kopf greifen 
Finger auf den Mund legen 
beschwichtigend die Hände 
heben 
Hände zusanunenschlagen 
eine Hand auf die Stirn legen 
den Hund verziehen 
die Wase rümpfen 
den Kopf schütteln 
etw, demonstrativ nur mit 
zwei Fingern anfassen und 
weg/tragen 
100 
pfui 
Negation ph/pf 
Nlchtverstehen mh? 
Triumph ha, ha 
hi, hl 
atsch (К1.зрг.) 
bah j^Ki.spr./ 
vulgar) 
Trost ach 
Verwunderung nanu? 
Zweifel tjaa 
mhh 
Zuatiinmung mh 
sich die lihse zu/halten. 
den Kopf, schütteln 
mit dem Zeigefinger an 
die Stim tippen 
(s j an. einen-Vogel 
zeigen) 
git der Ileuid eine ver-
achtliche/abwehrende 
Bewegung machen 
mit den Achseln zuckca 
die Hönde aus/breiten 
Arme 
die Stirn in Palten legen 
ein ratloses Gesicht 
machen 
dig Hände in die Hüften 
stutzen 
lachen 
sich hinter d^ Rucken 
von die Hände 
reiben (vor Schaden­
freude) 
demonstrativ etw. zeigen 
jem. die Zunge heraus­
strecken 
jem. die Hand auf die 
Schult«* legen 
jen. beinihigend über den 
ICppf streichen 
Jen. in die Arme nehmen 
die Stim iu Falten legen 
die Arme in die Hüften 
stützen 
eiiTe Hand an die Wange 
legen 
die Stirn in Falten legen 
den Kopf avif die Azrne 
stutzen (sitzend) 
elae Hand ans Kinn führen 
mit dem Kopf nicken 
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к  о  н  Т  R  L  L O L L -
Ü B U N G E N  
D e u t s c h  
Sie haben etwa 40 affektive Verhaltensmuster gelernt. 
1. Prüfen Sie, was Sie behalten habenl 
Ergänzen Sie die Leerstellen in den Dialogen aus dem Ge­
dächtnis] 
D e u t s c h  
Überraschung 
A: EddiJ Bist du es wirklich? 
Wir haben uns 3^^ eine nicht gesehenj 
B: Ja, alter Junge. Wie geht*s ...? 
A: HierJ Der/die/das ist fur dichj 
B: .2 Das ist aber 
Bewunderung 
A: daB du das schaff st J 
A; Meine neue PreundinJ (zeigt Photo) 
B: ; ouperJ 
V ervmnderung/Er staunen 
(etwas sehen/horen/wahrnehraen, das man nicht^erwartet/ 
für möglich hält) 
Kompliment 
....J Fein hast du das gemachte 
Bedauern/Trost 
A: Jetzt fängt es auch noch an zu 
B: das macht nichts. »Vir können ja 
Enttäuschung 
(jemand, den man erwartet, z^B. ist nicht am Telefon/ 
an der Tur) 
......... du bist esj komm rein/ 
Michtverstehen 
A: Ping pong fi lou tschi? 
Б: ? ? 
A: EntschuldisungJ 
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Anrede (3g,spr./salopp) 
A: ......i Hast du mal *n Moment Zeit? 
B: well du's bist] 
Kommentar (bei Faaeungsloslgkelt) 
.......I Die heutige Jugendi 
tfaftlaubllche Meuigkeit (salopp) 
A; Haben Sie/hast du schon gehört? ,J 
B: .........i/ ^ 8 gibt*s (doch) nicht,' 
A: ....... Sie können es ruhig glauben/du kannst 
es ruhig glauben. 
Пека t i on/Abi ehmmg/üiglaubigkel t 
A: Das schaffe ich auchj 
B: Das glaubst du .......i 
ObTheblichkelt/Arroganz/Abwehren/ einer Zumutung (salopp) 
A: Darf ich Sie/dich mal einladen? 
B: ..••••••..1 Ihnen/dir ist 
Körperlicher Schmerz 
(Sie mitsehen aus imd fallen/j«aand tritt Ihnen derb auf 
die PuLe/...,....) 
Yerltgenheit (Hicht wissen, was man sagen soll) 
Stellen Sie sich einmal vor - das alles ware 
nicht so ......... schwerwiegend und wir ....... 
zögern (aus Verlegenheit) 
A: Ich möchte dich/Sie auf der Stelle heiraten.* 
B: 
Beuitier - Aufforderung zum Schweigen 
A: Яа? ? Hat*s geklappt?/ 
B: Es kommt jemandi 
Aufforderung zur Beeilung (gegenüber Kindern/aus SpaB) 
ins Bett, raein Kleiner. Es 1st schon 
spati 
Rk-wl /АЪяр.Ьри (salopp) 
(Pliege in der Suppe); l  Da vergeht einem ja der 
AppetitJ OberJ 
(Schinutziger Herd, z.3. in einem Internat) 
J Hier riiÜBte euch wieder mal sauber 
geinacht werdenj 
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(starker unangenehmer Geruch) 
Jemanden Ereohreoken/Erschreckt sein 
A: 
B: 
1 
wie kannst duAõzmen Sie 
Anga t/Ab scheu 
eine Spinnei 
Tadel/Kritik 
! Was hast du denn da 
..J ISun sieh ual einer ani (iron.) 
Baporung/Protest (salopp) 
Ztiruckwei suog/Abl ehnun« 
A: Mein Vati hat gesagt, 
B: J Dein VatiJ Du bist doch/hast doch 
2iartlichkeit (gegenüber kleinen Kindern/Kinder unter sich) 
bist du aber J 
- wo ist denn 
Erkenntnis (Aha - Erlebnis) 
......•«i PhantestischJ 
Bestürzung 
(z.B. etwas ist kaputt gegangen / jemeuidem ist etwas Schliin 
me» passiext) 
..... .....J Das sollte nicht passieren.*/ 
Der/die/daa J 
Schlechter Geachmack/Bestattaung: 
As 
В; flauer? 
A: ...... Und viel 
SStarke Zuatiriimmg 
A: Gefallt dir/Ihnen das? 
3: ........ absoluti 
Tri.urngli 
(vf^. 7ari<uite.'i Lu aipliabetisyh&r Vei-zeinhi^s) 
ich hab' ein neuen Roll яг J CKi.-pl-, ) 
S (laverschamtheit ]/ ? 
Was mache ich denn Jetzt? 
Bedauern 
i  Ich hab* doch recht gehabt!/ 
Ich vmBte es doc' ! 
Zweifel/Ogolcherheit 
? Ob •....••••••? (Da bin ich noch nicht 
überzeugt) 
das muB ich mir erst noch mal überlegen,*/ 
da bin ich nicht (so) sicherJ/ 
warten wir noch ein biBcheaJ das iat viel­
leicht besser. 
2. Studieren Sie die Liste 
Kombinationen von Affektlauten, Gestik, Mimik und 
Körpersprache, 3, lOOff. 
Spielen Sie dann die Hinidialoge zu zweit mit der ent­
sprechenden Mimik und Gestik,' 
3. Erzählen Sie sich gegenseitig Erlebnisse aus Ihrem 
Leben, Beschreiben Sie dabei auch Ihre Gefühle und 
dJTUcken Sie sie mit Affektlauten, Mimik und Gestik 
in Deutsch ausJ 
4. Interpretieren Sie die folgenden ZeichnungehJ 
(z,B, Erapcrung / Trauer / Ikittauschung / ) 
Geben Sie den einzelnen Bildern Unterschriften mit 
den entsprechenden Affektlauten, bzw. schreiben Sie 
Minidialoge zu den Bildern.» 
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GBMISCHTE GEFOHLB. 
Koostanud Susaime Müller. 
Saksa keeles. 
Tartu Ollkool. 
BV, 202400 Otertu, Olikooll, 18. 
Vastutev toimetaja N.-A. Balm. 
6,51.6,48.7,0.1. 584.300. 
Hind rbl. 7. 
TÜ trakikoda. BV, 202400 Tartu, Tiigi, 78. 
